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Herren Landesklasse Gr. 11

SV Eichsel : TTV Auggen 
Samstag, 13.04.2024, 17:00 Uhr

Für den TTV Auggen geht die Siegesstraße weiter

Im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 11 traf der SV Eichsel am vergangenen Samstag auf den TTV
Auggen. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den
Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Wolf / Wannagat. Bemerkenswert war,
dass der SV Eichsel diese Partie mit 4 und der TTV Auggen mit einem Ersatzspieler bestritt. Wie
knapp der Erfolg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 30:33.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim 3:0-Sieg
gelang es Brugger / Jünge die Gastspieler Ilquimiche Garcia / Rasem zu besiegen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten
Höferlin / Soldo ihren Gegner Wolf / Wannagat letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Völlig
ungefährdet war indes der Sieg von Rütschlin / Kreutler gegen Glaser / Armbruster nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 13:11, 9:11, 19:17, 14:12 nicht verloren. Das Match hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer in diesem
Spiel, da jegliche Sätze äußert knapp mit nur zwei Punkten Differenz zu Ende gingen und der dritte
Satz insgesamt 36 Ballwechsel umfasste. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte wiederum dann Manuel Brugger bei seiner Pleite gegen
Bruno Miguel Ilquimiche Garcia. Alexander Höferlin hatte gegen Sebastian Wolf beim 11:7, 11:6, 12:
10 wenig Probleme und überraschte Wolf, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die
Favoritenrolle zugewiesen wurde. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Benjamin Rasem zunächst nicht gut aus, so gewann Timo Rütschlin im Anschluss die weiteren drei
Sätze und damit die gesamte Partie. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Björn Jünge bei
seiner Vier-Satz-Niederlage von Marc Wannagat dann doch niedergerungen worden. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Jens Kreutler
überzeugte im Einzel gegen Markus Armbruster, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Da gab es nichts zu
rütteln. Zwei Sätze lang fand nachfolgend Danijel Soldo gegen Harald Glaser das richtige Mittel,
bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen
erwartete Spiel doch noch mit 8:11, 9:11, 11:7, 11:4, 11:8 gewann. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des SV Eichsel und des TTV Auggen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Manuel
Brugger die Partie gegen Sebastian Wolf mit 1:3 verlor. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 16:17 für Brugger und 13:14 für Wolf seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Unglücklich war Alexander Höferlin in der Partie gegen Bruno Miguel Ilquimiche Garcia, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Auf Messers Schneide stand das Match
zwischen Timo Rütschlin und Marc Wannagat, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und
Wannagat seine Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg
nun 18 Siege und 13 Niederlagen für Wannagat aus. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 5:7. Keinen Zähler beisteuern konnte Björn Jünge im Match gegen Benjamin
Rasem, das 0:3 verloren ging. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewann Jens Kreutler die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit
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konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:4 (Kreutler) und 8:22 (Glaser).
Danijel Soldo hatte gegen Markus Armbruster beim 11:6, 11:8, 11:4 wenig Schwierigkeiten und
bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die
Spannung den Siedepunkt. Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Wolf / Wannagat
waren Brugger / Jünge, obwohl sie alles gegeben hatten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den TTV Auggen war unter Dach und Fach.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SV Eichsel am 21.04.2024 gegen den SV
Nollingen erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTV Auggen erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 23:13. Für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 SV Eichsel

Doppel: Brugger / Jünge 1:1, Höferlin / Soldo 0:1, Rütschlin / Kreutler 1:0 
Einzel: M. Brugger 0:2, A. Höferlin 1:1, T. Rütschlin 1:1, B. Jünge 0:2, J. Kreutler 2:0, D. Soldo 1:1 

 TTV Auggen
Doppel: Wolf / Wannagat 2:0, Ilquimiche Garcia / Rasem 0:1, Glaser / Armbruster 0:1 
Einzel: S. Wolf 1:1, B. Garcia 2:0, M. Wannagat 2:0, B. Rasem 1:1, H. Glaser 1:1, M. Armbruster 0:2


